
Bezeichnung des Versorgungsgebietes 
 
DE 08 – MIDEWA NL "Anhalt-
Harzvorland", Sitz Köthen 
 
 

Beschreibung des Versorgungsgebietes 
 
Ldkrs. Anhalt-Bitterfeld: die Städte Gröbzig und 
Köthen (Anhalt) sowie die Gemeinden Chörau, 
Dornbock, Drosa, Edderitz, Elsnigk, Fraßdorf, 
Großbadegast, Hinsdorf, Libbesdorf, Libehna, 
Maasdorf, Meilendorf, Micheln, Osternienburg, 
Piethen, Prosigk, Quellendorf, Reupzig, Scheuder, 
Weißandt-Gölzau und Wulfen 
Ldkrs. Harz: die OT Ermsleben, Meisdorf und 
Reinstedt der Stadt Falkenstein/Harz, die Gemeinden 
Hausneindorf, Hedersleben, Heteborn und 
Wedderstedt 
Ldkrs. Saalekreis: Gemeinde Rothenburg 
Ldkrs. Salzlandkreis: Städte Alsleben (Saale), Hoym, 
Könnern, Nienburg (Saale), die Stadtteile Drohndorf, 
Klein Schierstedt, Mehringen, Wilsleben und 
Winningen der Stadt Aschersleben, der OT Cochstedt 
der Stadt Hecklingen sowie die Gemeinden Biendorf, 
Edlau, Friedrichsaue, Frose, Gatersleben, Gerlebogk, 
Giersleben, Groß Schierstedt, Nachterstedt, Neu 
Königsaue, Pobzig, Schackenthal, Schackstedt, 
Schadeleben, Wedlitz, Westdorf, Wiendorf und 
Wohlsdorf 

Jahr der 
Erhebung 
 

2008
Anzahl Einwohner  
- gesamt 

89.449 

Anzahl Einwohner 
- an öff. WV angeschlossen 

89.449

Anzahl Einwohner 
- einzelversorgt 

0 

Anschluss
-grad  in %

100
Gegenwärtige Wasserbedarfsdeckung in m³/a 

Eigenförderung gesamt in m³/a 

616.980
Fremdbezug gesamt in m³/a 

4.524.560

Köthen-Süd 
 
 
 
Dessauer Wasser und Abwasser GmbH 
Fernwasserversorgung Elbaue-Ostharz GmbH 
Stadtwerke Aschersleben GmbH 
Wasserzweckverband "Saale-Fuhne-Ziethe" 
Wasserversorgungszweckverband Schönebeck 
 
 
Wasserzweckverband Zabitz 
Trinkwasserzweckverband Zörbig 
Wasserverband "Fuhnetal" 
Zweckverband Wasserversorgung und 
Abwasserentsorgung Ostharz 
Wasserzweckverband "Saale-Fuhne-Ziethe" 
Hallesche Wasser-und Abwasser GmbH 

616.980

93.670
4.313.260

104.750
10.580

2.300

98.200
38.840
37.790

86.400
119.540
20.220

Abgabe an Dritte in m³/a 

400.990
Trinkwasserverbrauch 
gesamt im VG in m³/a 
 

4.740.550 

Eigenverbrauch und 
Verluste in m³/a 
 

969.010

Mittlerer Trinkwasser- 
verbrauch im VG in m³/a 
 

3.771.540

Spez. Trinkwasser-
verbrauch in m³/Ea 
 

42,2 

Spez. Trinkwasser-
verbrauch in l/Ed 
 

116



Entwicklung Wasserbedarf/Wasserbedarfsdeckung und geplante Maßnahmen bis 2020 
 

 Nach Prognose des StaLA Sachsen-Anhalt wird sich die Zahl der Einwohner im 
Versorgungsgebiet der MIDEWA, NL „Anhalt-Harzvorland“ bis zum Jahr 2020 weiterhin rückläufig 
entwickeln. Der Rückgang der Einwohnerzahl beträgt danach 16,6 %.  
Im Versorgungsgebiet werden im Jahr 2020 voraussichtlich nur noch 74.600 Einwohner leben. 

 Der spezifische Wasserverbrauch wird sich auch künftig nicht wesentlich verändern. Bei einer 
Annahme von 120 l/Ed (bzw. 43,8 m³/Ea) kann der mittlere Trinkwasserverbrauch im 
Versorgungsgebiet eine Höhe von etwa 3.267.480 m³/a erreichen. 

 Die Deckung dieses prognostizierten Wasserbedarfs ist durch die gegenwärtig bereits praktizierte 
Versorgungslösung hinsichtlich Menge und Qualität abgesichert und kann dauerhaft bis zum Jahr 
2020 und darüber hinaus realisiert werden. 

 Die eigene örtliche WVA Köthen-Süd wurde in den letzten Jahren in einen Zustand versetzt, der 
einen künftigen Weiterbetrieb ermöglicht. In Planung ist die Erneuerung der gesamten 
Steuerungsanlage. 

 
 Bei unverändertem Grundpreis hat die MIDEWA  seit 1998 den Mengenpreis (Brutto) für private 

und gewerbliche Kunden von 1,77 €/m³ in 3 Stufen auf aktuell 1,54 €/m³ gesenkt. 
 
 Ab 01.01.2009 erfolgte in nahezu 200 Gemeinden, die sich zur Erhebung einer 

Konzessionsabgabe entschlossen haben, eine Anhebung des Arbeitspreises auf 1,59 €/m³ 
(Brutto) und des Grundpreises von derzeit 10,95 € auf dann 11,29 €/Monat (Brutto) bei kleinster 
Zählergröße. Für Gemeinden, die keine Konzessionsabgabe erheben, bleibt der Wasserpreis wie 
bisher und wird 2009/2010 stabil gehalten. Danach ist eine Anpassung an die Inflationsrate 
möglich. 

 


